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Fingerübungen

1. Im R3 ist die Ebene E1 gegeben, die durch die drei Punkte A(3|2|1), B(4|3|1)
und C(5|3|2) verläuft. Gesucht ist eine Gleichung für die Ebene E2, die
senkrecht zu dieser Ebene E1 ist und ebenfalls die Punkte A und B enthält.

2. Berechnen Sie die Determinante
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3. Geben Sie eine spezielle Lösung der Differentialgleichung y′+2y != sin(x) an.

4. Finden Sie die Lösung der Differentialgleichung y′ != ex+y zur Anfangsbedin-
gung y(1) != 2.

5. Geben Sie die Funktion an, deren Laplace-Transformierte gleich s2

(s2+1)(s−3)
ist.

6. Schätzen Sie den Wert der Funktion f (x, y) = x 3py an der Stelle (x|y) =
(3,05|8,01) mit Hilfe des Gradienten an der Stelle (x0|y0)= (3|8).

Bitte wenden!
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Kreative Anwendung

7. Geben Sie in Zahlen eine 3×3-Matrix an, deren Bild die Menge {(x, y, z) ∈R3 :
y= 2z} ist (keine eindeutige Lösung).

8. Geben Sie in Zahlen eine 2×2-Matrix an (keine eindeutige Lösung), die einen
Eigenvektor zum Eigenwert 2 und einen Eigenvektor zum Eigenwert 3 hat.

9. Schätzen Sie sin(1−0,99
1+0,99 ), indem Sie die Funktion x 7→ sin(1−x

1+x ) an der Stelle
x0 = 1 quadratisch nähern.

10. Beschreiben Sie, wie sich die Lösungen dieser Differentialgleichung für
x →∞ verhalten: y′′+2y′+ y != 13.

11. Bestimmen Sie die Fourier-Koeffizienten a5 und b5 für die Funktion f , welche
die Periode 6 hat und für t ∈ [−3;3) gleich |t| ist. Symmetrie ausnutzen!

12. Integrieren Sie die Funktion f (x, y) := x2 über die Menge {(x|y) ∈ R2 : 4 ≤
x2 + y2 ≤ 9}. Hinweis:

∫ 2π
0 (cos(x))2 dx =π.


